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Tagesordnungspunkt 
 
Antrag des Vereins Kath. Erziehung e.V. auf kommunale Förderung des Projektes "Kids & 
Co." (Hilfe für Kinder suchtkranker Eltern) 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Das Projekt Kids & Co wird antragsgemäß gefördert. Dem Verein Kath. Erziehungsberatung e.V. 
wird für den Zeitraum vom 01.07. bis 31.12.2001 ein Zuschuss in Höhe von 30.600 DM gewährt. 
Das Projekt soll in den Folgejahren im Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel analog gefördert 
werden. 
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Sachdarstellung / Begründung 
 
Ausgangslage 
Im Rahmen der Arbeit der Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche, Paffrather Straße 7-
9, hat der Verein Kath. Erziehungsberatung e.V. 1994 das Projekt Kids & Co ins Leben gerufen. 
Zunächst wurde das Projekt über Eigenmittel des Trägers und Spenden finanziert, seit 1997 wird 
das Projekt im Rahmen einer Modellförderung des Landes unterstützt. Das Land hat dem Verein 
zwischenzeitlich mitgeteilt, dass eine Regelförderung nicht in Frage kommt und die Modellförde-
rung definitiv am 30.06.2001 ausläuft (siehe Anlage 1). Insofern ist die Entscheidung über den An-
trag des Vereins vom 06.10.2000 ausschlaggebend für den Fortbestand des Projektes auch über den 
31.12.2001 hinaus. Der Antrag des Vereins Kath. Erziehungsberatung e.V. vom 06.10.2000 ist bei-
gefügt. (Anlage 2) 
 
Präventionsarbeit als Schwerpunkt 
Drogenabhängige Eltern haben häufig mit ihren Kindern eine  Familienkonstellation geschaffen, die 
die Gefahr in sich birgt, dass diese Kinder ebenfalls süchtig werden, wenn ihnen nicht frühzeitig 
umfassende Hilfe zuteil wird. 
 
Auf der Grundlage dieser Erkenntnis werden von Kids & Co fachlich angemessene Hilfen angebo-
ten, um das Risiko einer Suchterkrankung dieser besonders gefährdeten Gruppe von Kindern zu 
verringern. Ziel ist es, die Lebensbedingungen der Kinder zu verbessern. Zur Vorbeugung einer 
sozialen Ab- und Ausgrenzung werden soziale Problemlagen von suchtkranken Eltern mit ihren 
Kindern im Rahmen von unterstützender Familienhilfe durch den Sozialdienst der Jugendhilfe er-
fasst und in der Zusammenarbeit mit Kids & Co in Bezug auf eine Vernetzung von Hilfsmöglich-
keiten erörtert. 
 
Aus der Sicht der Jugendhilfe ist entscheidend, die konkreten Angebote von Kids & Co für die be-
troffenen Kinder und ihre Familien so frühzeitig einzusetzen, dass die Kinder in ihrer Entwicklung 
so gestärkt und unterstützt werden, dass ein Verbleib in der Familie vertretbar bleibt. Dazu ist zum 
einen die Arbeit mit den Kindern, zum andern aber auch die Arbeit mit den Eltern erforderlich. 
 
Vor allem Kinder suchtkranker Eltern/ Elternteile benötigen Unterstützung und Begleitung bei der 
Stärkung ihres ‚Ichs‘, insbesondere bei 
- der Stärkung des Glaubens an die eigenen Fähigkeiten, 
- der Stärkung ihres Selbsthilfepotenzials, 
- der Wertschätzung sich und anderen gegenüber, 
- dem Aufbau eines realistischen Selbstbildes, 
- der Bewältigung traumatischer Lebenssituationen, 
- der Erfahrung von Vertrauen und Beziehung, 
- der Bewältigung von Krisen, 
- der Schaffung neuer Erfahrungs- und Erlebnisfelder. 
 
Die Effizienzorientierung von Kids & Co zielt in der Arbeit mit Kindern von suchtkranken Eltern 
auf vorbeugende Hilfen in Situationen, die erfahrungsgemäß belastend sind und sich zu Krisen 
auswachsen können. 
 
Das Angebot von ‚Kids & Co‘ ist geeignet, in vielen Fällen von sozial isolierten und vereinsamten 
Kindern suchtkranker Eltern in der Zusammenarbeit mit der Jugendhilfe fachlich qualifizierte Hil-
fen zur Verbesserung der Lebensbedingungen der Familienmitglieder zu schaffen. 
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Kids & Co bietet dazu folgende Leistungen an: 
Jede Familie in Bergisch Gladbach, in der es eine Suchtproblematik gibt, von der auch die Kinder 
betroffen sind, hat neben den Angeboten der Suchtberatungsstelle zusätzlich grundsätzlich die Mög-
lichkeit, vor allem im Hinblick auf die Förderung und Erziehung der Kinder von Kids & Co betreut 
zu werden. Von den Beratungsstellen wird auf das Angebot von Kids & Co hingewiesen. Kids & 
Co bietet auf dieser Grundlage den in Anlage 3 differenziert aufgelisteten Leistungskatalog an, der 
u.a. vorsieht 
• Einzelgespräche mit den Eltern/ einem Elternteil, dem Kind/ den Kindern oder der gesamten 

Familie vor allem zu Fragen der Erziehung 
• wöchentliche Gruppenstunde für Kinder  
• wöchentliche Mutter-Kind-Gruppe  
• Freizeiten für Kinder und/oder Familien 
• Multiplikatorenschulung mit/ in Institutionen der Erziehung 
 
Personal- und Sachkosten 
Für eine 0,75 Fachkraftstelle, eine 0,2 Verwaltungsstelle,  
Honorar- und Sachmittel entstehen gemäß der Aufstellung des Vereins  
zz. p.a. Kosten in Höhe von                106.288 DM.  
Davon kann der Verein Eigenmittel in Höhe von          -      4.288 DM  
aufbringen. Somit besteht ein Förderbedarf in Höhe von            102.000 DM  
p.a. Entsprechend der Nachfrage aus Bergisch Gladbach soll die  
Stadt Bergisch Gladbach 60 % dieser Kosten übernehmen.  
Pro Jahr wäre dies auf der Grundlage der diesjährigen Zahlen ein Betrag von     61.200 DM.  
Da das Land die Gesamtförderung bis zur Mitte des Jahres  
übernommen hat, muss in diesem Jahr nur noch ein Betrag von             30.600 DM  
zur Verfügung gestellt werden. Dieser Betrag steht in  
Haushaltsstelle 1.465.717.4.3 -Zuschüsse Kids & Co- zur Verfügung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen      X Ja, s.o.   Nein
  

 
1. Gesamtkosten der Maßnahme 

Beschaffungs-/Herstellungskosten 

 
: DM 

 
Veranschlagung von Haushalts- 
mitteln im 

 
2. Jährliche Folgekosten/-lasten 

(ggf. geschätzt nach Institut 
für Wirtschaftsförderung e. V., 
München 

 
: DM 

 
 

 keine 

 

 
 Verwaltungshaushalt 19 

 
 Vermögenshaushalt 19 

mit DM 
Haushaltsstelle: 

 
3. Finanzierung 

- Eigenanteil 
- objektbezogene Einnahmen 
  (Zuschüsse, Beiträge u.a.) 

 
 

: DM 
: DM 

 
 
 
 

 nein 
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